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INHALTSVERZEICHNIS

Nr. Strategie Theorie & Praxis Seite
1 Ungleichfarbige Läufer I 1
2 Ungleichfarbige Läufer II 11
3 Gleichfarbige Läufer I 22
4 Gleichfarbige Läufer II 33
5 Guter Springer gegen schlechten Läufer I 44
6 Guter Springer gegen schlechten Läufer II 57
7 Guter Läufer gegen schlechten Springer I 69
8 Guter Läufer gegen schlechten Springer II 80
9 Das Läuferpaar I 92

10 Das Läuferpaar II 104
11 Turm gegen zwei Leichtfiguren I 116
12 Turm gegen zwei Leichtfiguren II 128
13 Das Qualitätsopfer I 143
14 Das Qualitätsopfer II 155
15 Typische Bauernhebel I 169
16 Typische Bauernhebel II 181
17 Der Einsatz des Randbauern I 193
18 Der Einsatz des Randbauern II 206
19 Der aktive König I 218
20 Der aktive König II 227
21 Zwischentest 236
22 Erschaffung starker Felder I 252
23 Erschaffung starker Felder II 262
24 Prophylaxe I 272
25 Prophylaxe II 282
26 Verwertung starker Felder I 291
27 Verwertung starker Felder II 301
28 Beengte Stellungen / Eingesperrte Figuren I 311
29 Beengte Stellungen / Eingesperrte Figuren II 320
30 Schwächen schaffen I 331
31 Schwächen schaffen II 341
32 Materielles Ungleichgewicht I 353
33 Materielles Ungleichgewicht II 365
34 Offene Linien I 378
35 Offene Linien II 387
36 Der richtige Abtausch I 395
37 Der richtige Abtausch II 404
38 Strategische Opfer I 413
39 Strategische Opfer II 423
40 Abschlusstest 433
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Der Strategiekurs umfasst 38 Trainingslek-
tionen, einen Zwischen- und einen Ab-
schlusstest. Die erste Hälfte der Trainings-
lektionen befasst sich mit den Besonderhei-
ten der einzelnen Schachfiguren bzw. be-
stimmter Materialverhältnisse. „Ungleich-
farbige Läufer“, „das Qualitätsopfer“ oder
„der Einsatz des Randbauern“ sind hier ty-
pische  Inhalte.  Im  zweiten  Teil  werden
dann komplexere Strategien vorgestellt.
Hier seien die Themen „Prophylaxe“, „der
richtige Abtausch“ oder „das strategische
Opfer“ als Beispiel genannt. Alle Lektionen
beinhalten eine kurze Einführung, ausführ-
lich kommentierte Partiebeispiele und Trai-
ningsaufgaben mit erläuterten Lösungen.
Ziel des Kurses ist es, den positionellen Ho-
rizont zu erweitern und dem eigenen
Schacharsenal wirksame strategische Waf-
fen hinzuzufügen!

Bequem können Sie sich Ihre Lektionen auf
unserer Webseite www.chess-tigers.de her-
unterladen und auch im Unterricht einset-
zen. Die Administrationsfunktion lässt es
sogar zu, dass Sie Ihren Schülern die Kurse
ebenso zugänglich machen. So sparen Sie
sich das lästige, teils illegale Kopieren von
Lehrmaterial. Wir geben Ihnen den Schlüs-
sel in die Hand, den Meistern von morgen
einen leichten Zugang zum Spiel der Köni-
ge mit hoher Trainingseffizienz zu gestat-
ten.

Die Chess Tigers  Universität  wünschen Ih-
nen viel Freude und Erfolg beim Training!

Fachliche Leitung
Dr. Erik Zude
Internationaler Meister
Chess Tigers Training Center

http://www.chess-tigers.de
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ZEICHENERKLÄRUNG

Zeichen nach einem Zug
Starker Zug !

Sehr starker Zug !!

Schwacher Zug ?

Sehr schwacher Zug ??

Beachtenswerter Zug !?

Zweifelhafter Zug ?!

Raumvorteil †

Zugzwang ‡

Einziger Zug ™

Weiß steht auf Gewinn +-

Weiß hat Vorteil ±

Weiß hat leichten Vorteil ²

Schwarz steht auf Gewinn -+

Schwarz hat Vorteil µ

Schwarz hat leichten Vorteil ³

Ausgeglichene Stellung =

Unklare Stellung ÷

Mit Kompensation ©

Mit Gegenspiel „

Mit Initiative ƒ

Mit Angriff ‚

Mit Entwicklungsvorsprung ‰

In Zeitnot gespielt “

Linie ‘

Diagonale ’

Schwacher Punkt ×

Zeichen vor einem Zug
Besser ist ¹

Äquivalent ist =

Schlechter ist ‹

Mit der Idee …

Gerichtet gegen


